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So bastelst du den Spielplan
Schneide die Teile entlang der gepunkteten Linien  aus. Achte dabei
darauf, dass du den Kleberand nicht mit abschneidest.
Lege dir die Teile, wie auf der unteren Abbildung, vor dich.
Bestreiche den Kleberand mit Kleber und achte dann darauf, dass die
Teile genau aufeinandergeklebt werden und aneinander abschließen.
Male jeweils immer die drei zusammengehörenden Kreise mit einer Farbe
aus, da hier später im Spiel die Spielfiguren mit der gleichen Farbe stehen
müssen. Du mußt also auch aufpassen, dass du die gleichen sechs Farben
verwendest wie bei den Spielfiguren.
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4. Mensch
Freu Dich mit!

Wo Gottes Kinder zusammen sind, geht es
fröhlich zu. Da sieht man keine langen, traurigen
Gesichter und wenn es doch einmal der Fall sein
sollte, dann stimmen alle ein fröhliches Loblied
an und schon strahlen die Gesichter wieder.

Mensch freu dich mit! Dieser Satz sagt schon
alles, um was es in diesem Spiel geht -
zusammen Freude haben und anderen eine
Freude machen - und das geht ganz einfach!

Auf geht`s! Freut euch alle mit!



Liebe deinen Nächsten wie dich selbst

Jesus wollte nie, dass wir anderen Menschen weh tun

und sagte: “Liebe deinen Nächsten wie dich selbst.”

Wenn nun eine Spielfigur auf ein Feld kommt, das belegt

ist, rückt man die Spielfigur, die dort steht, die Anzahl

von Feldern vor, die man gerade selber vorgerückt ist

und schmeißt sie nicht raus! Denn selber würde man

auch nicht gerne rausgeworfen werden.

Du brauchst:
Buntstifte, Schere, Kleber

Bevor du loslegst, öffne vorsichtig die Klammer in
der Mitte dieses Heftes und löse alle Blätter heraus.
Schneide die Spielanleitung an der gestrichelten
Linie ab und lege sie zu dem fertig gebastelten Spiel.

Tipp:
Benutze einen Klebestift zum Kleben und keinen
flüssigen Kleber.
Wenn du den Spielplan fertig gebastelt hast,
kannst du ihn auf Pappe aufkleben.
Lass dir bei den schwierigen Sachen, den
Spielfiguren/Spielplan von deinen Eltern helfen.
Du kannst das Spiel auch mit einem Würfel und
Spielfiguren aus einem anderen Spiel spielen.

So bastelst du die Spielfiguren
Male jeweils 3 Kreise (Spielfiguren) mit der
gleichen Farbe an.
Schneide die Kreise grob aus und knicke sie in
der Mitte an der durchgezogenen Linie. (Abb. 1)
Schneide alle doppelgelegten Halbkreise aus,
klappe sie wieder auf und klebe sie zusammen.
(Abb. 2)
Wenn alle getrocknet sind, kannst du die  kleinen
Halbkreise ausschneiden. (Abb. 3)
Drehe die Halbkreise zum Zylinder (bis zum
Strich) und klebe sie zusammen, oben bleibt
dabei eine kleine Öffnung. (Abb.4)

So bastelst du den Würfel
Male den Würfel zuerst an, wenn du das
möchtest und schneide ihn danach aus.
Um den Würfel stabiler zu bekommen, kannst
du ihn vor dem Knicken auf Pappe aufkleben.
Knicke alle Linien vor und klebe den Würfel
zusammen.
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Und hier die Spielregeln
zum fröhlichen Miteinander

Vorbereitung und Ziel

Jeder Spieler erhält 3 gleichfarbige Spielfiguren, die auf die entsprechenden farbigen

Felder am Rand des Spielplans gesetzt werden. Ziel ist es, alle Spielfiguren einmal

um den Spielplan herumlaufen zu lassen und ins Endziel, die innenliegenden

gleichfarbigen Kreise, zu bringen. Es darf in einem Spielzug immer nur mit einer

Spielfigur gezogen werden. Sie wird jeweils um so viele Felder weitergerückt, wie

man gewürfelt hat. Wer keine Spielfigur auf dem Spielfeld hat, darf gleich loslegen,

für die zwei weiteren Steine gilt, dass sie nur mit einer sechs auf die Reise gehen

dürfen. Der jüngste Mitspieler darf anfangen.
Gib Freude weiter

In einem Brief schreibt
Paulus an die Korinther:
”Ich habe mich so
gefreut über die Freude,
mit der Titus von euch
zurückkam. Er freute
sich so, weil ihr so
freundlich zu ihm wart.”
Miteinander freuen und
Freude weitergeben ist
etwas schönes, deshalb
darf ein Spieler, der eine
sechs gewürfelt hat,
diese rücken und noch
einmal  würfeln. Die
gewürfelte Augenzahl
darf dann von jedem
seiner Mitspieler mit
einem seiner drei
Spielfiguren vorgerückt
werden.

Sei für die Anderen da, auch wenn du schon weiter bist wie siePaulus sagte einmal: “Eigentlich könnte ich jetzt zu Jesus heimgehen, aberich möchte gerne hier bleiben und euch noch etwas helfen, damit ihr auchdas Ziel erreicht.” Auch im Spiel kann man weiterhelfen, obwohl man schonim Ziel angelangt ist. Denn wenn ein Spieler mehr Augen gewürfelt hat, alser benötigt, um auf die “Zielfelder” zu gelangen, darf er einrücken und dierestlichen Augenzahlen dürfen alle anderen Spielsteine vorrücken.

Achte auf die Anderen
Die Bibel  sagt uns “Einer trage des anderen Last”,oder: “Niemand suche das Seine, sondern das desanderen.” So wollen wir auch im Spiel aufmerksamsein, um anderen zu helfen. Kann ein Spieler eineSpielfigur eines Mitspielers erreichen, wenn er mitseiner gewürfelten Augenzahl rückwärts geht, gehter die Felder zurück und würfelt noch einmal. BeideSpielfiguren rücken nun gemeinsam nach vorne.Wenn ein Spieler nicht aufmerksam genug ist, mußer 2 Felder zurückgehen, wenn es einer seinerMitspieler merkt.


